
Am Samstag den 27.02.2021 haben wir den Heckenschnitt mit 
schwerem Gerät zerkleinert. Danke hier an die Helfer Martin, 

Monika, Erwin, Gebhard und Hubert.

Am 05.02.+06.02.2021 wurde die Hecke an unserer 
Streuobstwiese geschnitten. Bedanken möchte ich mich hier 

bei den Helfern Josef, Reinhard, Jonas, Martin, Hubert und 
Gebhard.

An zwei sehr anstrengenden Tagen haben wir unsere 

Streuobstwiese wieder etwas ansehnlicher gemacht. Hier 

nochmal wie sie vor dem Beginn der Pflege aussah.

Mit dem nun durchgeführten Schnitt wurde wieder Platz für die Apfelbäume geschaffen was man 

auf den Bildern sehr gut sehen kann. Um wieder eine ökologisch wertvolle Hecke zu bekommen 

muss in den folgenden Jahren ein gezielter Schnitt durchgeführt werden. Wichtig ist hier eine 

Verjüngung aber auch das sie wieder dicht wird und somit unseren heimischen Vögeln als Lebens-

und Wohnraum dient.

Der Gartenbauverein steht durchaus dafür der Natur auch seine Freiräume zu lassen und nicht 

nach einem Besenreinen Garten zu streben. Manchmal muss dann auch mal mit drastischen 

Maßnahmen wieder etwas Raum geschaffen werden.

Dies für alle Kritiker, die wissen das so extrem nicht zurückgeschnitten wird.



Was noch erledigt werden muss, das Schnittgut muss noch zerkleinert 

werden. Ich bin auf der Suche nach einem großen Häcksler, wie auf 

den Bildern ersichtlich durchaus sinnvoll. Sobald einer organisiert ist, 

werden wir uns an die Arbeit machen und die Streuobstwiese wieder 

ansehnlich machen. Dazu werde ich wieder einen Aufruf starten, Helfer 
sind gerne willkommen beim Gartenbauverein Gessertshausen.

Das erledigen des Zerkleinerns wurde nun auch erledigt. Hier ein 

paar Bilder von unserem Arbeitseinsatz. Es muss aber noch ein oder 

zwei Tage gearbeitet werden um unser Streuobstwiese wieder auf 

Vordermann zu bringen. Schon am Samstag wurde begonnen die 
Apfelbäume mit einem Pflegeschnitt zu versehen. Die Arbeiten sind 

aber noch nicht abgeschlossen. Ebenfalls muss noch etwas 
aufgeräumt werden da noch faulige Äpfel unter den Bäumen liegen 

damit keine Schädlinge sich dort halten können.



Die fleißigen Helfer bei der Arbeit

oder beim Apfelbaumschnitt.


